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        Exklusivinterview
Heute: Holger Jentzsch von Kult(p)ur, Jörg Schmeißer, Vorsitzender des Blasmusikvereins 1968 e.V. und

Heute: Roland Pohle, Meeraner Schalmeien (v.l.n.r.)

Vom 25. bis 28.05.2006 wird der Kul-

turförderverein Kult(p)ur in Meerane

die Korken knallen lassen. Anlässlich

des 50-jährigen Jubiläums der Meer-

aner Schalmeien werden der Blasmu-

sikverein, die Draufgänger Guggis und

die Sächsischen Chaoten auf dem

Sportplatz der Stadthalle eine Mega-

party veranstalten.

 Wie entstand denn eigentlich die

Idee für dieses Musikfest?

Jörg Schmeißer: Die Schalmeien des

Meeraner Dampfkesselbaus feiern in

diesem Jahr ihr 50-jähriges Jubiläum.

Da sie aber nur 17 Mitglieder sind,

fragten sie uns, ob wir ihnen bei der

Ausrichtung ihrer Feier behilflich sein

könnten. Wir waren aber der Meinung,

dass nur eine „Feier“ dem Anlass nicht

entsprechend sei und so war sehr

schnell die Idee für das Musikfest ge-

boren. Es sollen 4 Tage voller Spaß

und Freude für alle Besucher werden.

 Wie kommt es, dass Sie den Sport-

platz an der Stadthalle für dieses Fest

nutzen werden?

Holger Jentzsch: Am Anfang überleg-

ten wir, die Party am Bürgergarten

durchzuführen, da die Feste der letz-

ten beiden Jahre sehr viel Anklang bei

den Meeranern und ihren Besuchern

fanden. Um ehrlich zu sein, hätte der

Platz von seiner Größe her jedoch

nicht gereicht. Es soll ja eine große

Party werden für Alt und Jung, Groß

und Klein. Aus diesem Grund war der

Bürgergarten für unser Konzept nicht

geeignet. Auf der Suche nach dem ge-

eigneten Ort stießen wir auf den Kar-

liplatz. Nach einem Gespräch mit un-

serem Bürgermeister, Herrn Prof. Dr.

Ungerer, sagte dieser uns zu, dass wir

das Fest dort ausrichten können. An

dieser Stelle möchten wir uns

nochmals für die Unterstützung bei

unserem Bürgermeister bedanken.

 Das klingt ja schon sehr vielverspre-

chend. Was wird denn den Besuchern

so im Einzelnen geboten?

Roland Pohle: Vom 25. bis

28.05.2006 wird es eine Riesenparty

geben. Los geht‘s schon zu Himmel-

fahrt mit Musik nonstop von 11.00 bis

19.00 Uhr mit dem Meeraner Blasmu-

sikverein, der Schalmeienkapelle und

den Draufgänger Guggis. Aber auch

fürs Auge wird was geboten. Wir erwar-

ten einige Tanzgruppen, die die Hüf-

ten mal so richtig schwingen lassen.

Für den Klamauk zwischendurch wer-

den die Sächsischen Chaoten sorgen.

Der Freitag steht dann ganz im Namen

der Kultband BiBa und die Butzemän-

ner, die mit ihren Hits das Zelt zum Bro-

deln bringen werden. Als Vorgruppe

gibt es ein neues musikalisches High-

light aus Meerane (noch geheim). Am

Samstag wird dann ausgiebig das Ju-

biläum der Meeraner Schalmeien ge-

feiert. Die Gratulanten kommen von

Nah und Fern. Wir erwarten die ver-

schiedensten Orchester, einige Schal-

meien, Guggemusiken und Fanfaren-

züge. Aber wir möchten nicht gleich al-

les verraten. Pünktlich um Mitternacht

gibt es ein großes Happy Birthday Feu-

erwerk und am Sonntag wird dann

gleich mit allen Vereinen weitergefei-

ert. Wir können also garantieren, dass

unsere Besucher ein abwechslungsrei-

ches Programm erwarten wird.

 Herr Schmeißer, wie Sie schon

sagten, soll es ja ein Fest für die gan-

ze Familie werden. Was wird denn für

die kleinsten Besucher geboten?

Schmeißer: Auch für die Kinder ist na-

türlich einiges dabei. Da das Fest auf

dem Sportplatz der Stadthalle stattfin-

det, haben wir den nötigen Platz für

einen Rummel. Mit Karussells, Markt-

ständen, einem Riesenrad, Autoscoo-

ter, u.v.a.m. wird das Fest eine runde

Sache. Für das leibliche Wohl ist Dank

der Fleischerei Streu und der Fleische-

rei Schmidt, mehreren Bierständen und

einem Cocktailstand natürlich auch

gesorgt. Das Musikfest wird also ein

Fest für die ganze Familie, wo für je-

den was dabei ist.

 Da erwartet uns ja eine ganze

Menge an Unterhaltung. Herr

Jentzsch, was sind für Sie selbst denn

die Highlights?

Jentzsch: Wir erwarten über 14 Or-

chester, was wir schon große Klasse

finden. Dazu noch die Guggemusiken,

wie z. B. die Rasselbande und die Hei-

de-Guggis sowie die Fanfarenzüge und

Schalmeien, da dürfte für jeden Mu-

sikgeschmack etwas dabei sein.

Als Highlight haben wir uns in diesem

Jahr BiBa und die Butzemänner ein-

geladen. Die Karten werden 8 Euro

kosten und somit sehr günstig für die-

se Kultband sein, welche am Freitag

für Stimmung sorgen wird. Am meis-

ten jedoch freue ich mich, dass mein

Wunsch, einmal im Riesenrad und Ket-

tenkarussell über Meerane zu schau-

en, Wirklichkeit wird. Auch das Höhen-

feuerwerk am Samstagabend wird wie

schon voriges Jahr zum Vereinsfest ein

Höhepunkt werden.

 Herr Pohle, ein Fest in dieser Di-

mension ist ja mit erheblichem Auf-

wand verbunden! Wie sehen Sie die

Hilfe des Kulturfördervereins für die

Meeraner Schalmeien?

Pohle: Die Meeraner Schalmeien sind

die älteste in Meerane existierende

Musikformation. Die Organisation die-

ses Jubiläums wäre ohne den Kultur-

förderverein gar nicht möglich gewe-

sen. Die Mitglieder haben bei der Vor-

bereitung viele Stunden in ihrer Frei-

zeit getüftelt bis die Köpfe geraucht

haben. Ich denke das Ergebnis kann

sich sehen lassen und wir freuen uns

auf ein schönes Fest und ein volles

Festzelt mit vielen ehemaligen Dampf-

kesselbauern und allen Meeranern

mit ihren Gästen.
 Wir bedanken uns für das Inter-

view und wünschen viel Erfolg.       ■


